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Publikation: Baugesuche 
 

Öffentliche Auflage von Baugesuchen 

Ort Gemeindekanzlei Thalheim 

Zeit Vom 12. Juni bis 11. Juli 2025 
während der ordentlichen Bürostunden 

Einwendungen Gegen diese(s) Baugesuch(e) kann während der Auflagefrist beim Gemeinderat Thalheim, 
5112 Thalheim, Einwendungen erhoben werden; diese Frist kann nicht verlängert werden. Die 
Einwendungen müssen vom Einwender selbst oder von einer von ihm bevollmächtigten Person 
verfasst und unterzeichnet sein. Sie haben einen Antrag und eine Begründung zu enthalten, d.h. 
es ist anzugeben, welchen Entscheid der Einwender anstelle der nachgesuchten Baubewilligung 
beantragt, und es ist darzulegen, aus welchen Gründen der Einwender diesen anderen Ent-
scheid verlangt. 
Auf eine Einwendung, die diesen Anforderungen nicht entspricht, kann nicht eingetreten werden. 

Name und Adresse des Gesuchstellers Wernli Urs, Neumatt 375, 5112 Thalheim 

Lage des Baugrundstückes Oberdorf, Parzelle 900 

Umschreibung des Bauvorhabens Installation einer Plug & Play Solaranlage auf 
dem Ziegeldach 

Weitere Zustimmung keine 

 

Name und Adresse des Gesuchstellers Frauchiger Roland + Susanne, Hauptstrasse 88, 
5112 Thalheim 

Lage des Baugrundstückes Unterdorf, Parzelle 152 

Umschreibung des Bauvorhabens Erstellung Schopf West 

Weitere Zustimmung keine 

 
 
 

Mitteilungen Gemeinderat und Verwaltung 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während den Sommerferien - Vorankündigung 
 
Während den Sommerferien vom 05. Juli bis 10. August 2025 werden die Öffnungszeiten der Gemein-
deverwaltung Thalheim von Montag bis Donnerstag auf die Morgenstunden von 8.00 bis 11.00 Uhr 
reduziert. Am Nachmittag, sowie am Freitag, bleibt die Gemeindeverwaltung geschlossen. 
 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können nach Absprache selbstverständlich vereinbart werden. 
 

Die Abteilung Steuern ist vom 30. Juni bis 11. Juli 2025 nicht besetzt. 
 

Das Verwaltungsteam dankt für Ihr Verständnis und wünscht Ihnen eine schöne Sommerzeit! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

Thalner Dorfziitig 
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinde Thalheim AG 
 

Nr. 1'079 vom 11. Juni 2025 Erscheint jeden zweiten Dienstag 



THALNER DORFZIITIG Nr. 1'079 11. Juni 2025 Seite   2 
_______________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Abgabe Steuererklärung 2024 
 
Die Abgabefrist für die Steuererklärung 2024 ist am 31. März 2025 abgelaufen. Damit keine Mahnge-
bühr erfolgt, sind die Steuererklärungen bis spätestens 30. Juni 2025 einzureichen. Für nicht recht-
zeitig eingereichte Steuererklärungen 2024 werden ca. Ende Juli/Anfang August 2025 Mahnungen, 
mit einer Mahngebühr von Fr. 35.00 (2. Mahnung Fr. 50.00) zugestellt.  
 

Sollten wichtige Gründe für das Nichteinhalten der Eingabefrist bzw. der Eingabe vorliegen, so ist bei 
der Abteilung Steuern, um eine Fristerstreckung zu ersuchen.  
 

Unter www.ag.ch/efristerstreckung können Fristerstreckungen zur Abgabe der Steuererklärung übers 
Internet beantragt werden. Zur Sicherheit und Identifikation wird der persönliche 'Code' oder Ihr Ge-
burtsdatum benötigt. Den Code finden Sie auf Seite 1 Ihres Steuererklärungsbogens in der Mitte links 
aufgedruckt. Oder Sie gelangen für eine Fristverlängerung direkt per Email oder telefonisch ans Steu-
eramt Thalheim: steuern@thalheim-ag.ch, Tel. 056 443 12 84. 
 

 

Neophyten Abend 
 
Am Montag, den 23. Juni 2025 um 18.30 Uhr findet der Neophytenabend statt. 
 

Wir treffen uns beim Feuerwehrmagazin und fahren zu den verschiedenen Gebieten. 
Zum Abschluss um 21.00 Uhr wird ein Getränk offeriert. Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, Spontane sind natürlich auch willkommen. 
 

Anmelden könnt ihr Euch bei den Neobiota Ansprechpersonen Simon Wernli 079 281 40 79 oder Mar-
kus Dietiker 079 421 80 73, schoetti@gmx.ch.  
 

Problematik 
Mittlerweile sind viele Standorte mit Invasiven Neophyten kartiert und werden von Freiwilligen regel-
mässig kontrolliert. Da Thalheim verhältnismässig wenige Neophyten hat, wird es von vielen Einwoh-
nern nicht als Problem angesehen. Sollten wir aber einige Jahre nichts unternehmen, haben wir ein 
grosses Problem, welches mit einem gewaltigen Mehraufwand gelöst werden müsste. 
 

Informationen 
Weitere allgemeine Informationen zu Neobiota (Gebietsfremde Pflanzen und Tiere) sind der Homepage 
www.ag.ch/neobiota zu entnehmen.  
Für die genaue Artenerkennung empfehlen wir folgende Apps: flora-incognita oder PlantNet. 
 

Neophytensäcke 
Um die Verbreitung der invasiven Neophyten zu verhindern, ist die korrekte Entsorgung wichtig. Die 
Säcke können bei der Gemeindeverwaltung kostenlos bezogen werden und zur Entsorgung der üb-
lichen Tour für den Hauskehricht mitgegeben werden. Die Einwohnergemeinde kommt für die Abfuhr-
kosten auf. 
 
 
 

Kirche 
 

Ref. Kirchgemeinde Thalheim 
 
Pfr. Stefan Huber, Kirchenpflegerinnen und Kirchenpfleger laden herzlich ein. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.ref-thalheim.ch 
 

 

Mittwoch, 11. Juni 
Mittwoch, 18. Juni 
 

 

19.00 Uhr FRIEDENSGEBET für die Ukraine, Kirche Thalheim 
Gemeinsam stehen wir an jedem Mittwochabend zusammen und beten für 
Frieden und Gewaltlosigkeit in der Ukraine und überall auf der Welt.  
Alle sind recht herzlich willkommen. 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 
 

 

http://www.ag.ch/
http://www.ag.ch/neobiota
http://www.ref-thalheim.ch/
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Freitag, 13. Juni 
 
 
 
 
 

19.30 Uhr Kirchgemeindeversammlung 
 

in der Turnhalle.  
 

Bei Fragen oder für eine Zustellung der Unterlagen melden Sie sich bitte 
bei unserem Sekretariat: sekretariat@ref-thalheim.ch 
 

 

Sonntag, 15. Juni 
 

 

 

10.10 Uhr ZaZ-Gottesdienst in Veltheim  
Pfarrer Christian Bieri 

anschliessend Mittagessen für alle 
 

Sonntag, 15. Juni

 

 

9.30 Uhr Sonntigsschuel 

Im Gemeindesaal 

Kontakt: Karin Bochsler 056 443 10 66 

 

Dienstag, 17. Juni 
 

15.30 Uhr Fiire mit de Chliine i de Chile Thale 

Gottes bunter Kräutergarten 

Mir schmöcke und probiere, was Gott für feini Chrüüter gschaffe het, wo i 
eusem Garte grad jetzt wunderbar wachse und bsonders guet schmöcke. 

Mir freue eus uf‘s Fiire mit Gross und Chlii! 

aschliessend Chilesirup, bi schönem Wätter vor de Chile 

Käthi Dietiker, Manuela Wenzlow, Susanne Frauchiger 
 

 

Freitag, 20. Juni 
 

19.00 Freitagabendgottesdienst 
 
„Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt, denn Gott ist Liebe.“ 
 
Predigt über 1 Joh 4,7-12 
 
Gemeinsam machen wir uns Gedanken über die Liebe Gottes zu uns und 
wie diese Liebesbeziehung gestaltet ist. 
 
Alle sind recht herzlich zu diesem Freitagabendgottesdienst willkommen! 
 

 

Röm. - kath. Kirchgemeinde 
 
Do. 12.06.  18.30  Gruppenabend für die Religionsschülerinnen- u. Schüler 
     der 6. Klasse 
Fr. 13.06.  10.30  Gottesdienst im Altersheim mit C. Mumbauer 
Sa. 14.06.  18.00  Mini-Kino-Abend mit Grillplausch und Film für alle 

Ministrantinnen und Ministranten und solche, die es gerne  
werden wollen. Alle sind herzlich willkommen! Bitte 
Lieblingsgrillgut selber mitbringen, Snacks und Getränke 
werden organisiert.  

So. 15.06.  09.00  Wortgottesfeier mit A. Di Paolo, anschl. Klara-Kaffee 
Di. 17.06.  12.00  Lasagne-Plausch! Mittagstisch mit Irene und Gaby. Bitte 
     gerne anmelden unter: 056 443 00 20 
Do. 19.06.  20.00  Probe Franziskus-Chor im Pfarreiheim 
Fr. 20.06.  19.00  Taizé-Feier in der Friedhofskapelle Schinznach-Bad 
Di. 24.06.  09.30  Wortgottesfeier mit C. Mumbauer, anschl. Klara-Kaffee 
Fr. 27.06.  18.30  DANKESCHÖN-ANLASS für all unsere freiwilligen  
     Helferinnen und Helfer 
 
 
 
 

 
 

mailto:sekretariat@ref-thalheim.ch
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Vereine / Verschiedenes 
 
 

Thalheim  Aargau            Geschichte  der  Schule 

 
 

Anlässlich des neuen Schulhauses habe ich hier vieles aus meinem Dorfarchiv zusammengetragen. 
Ich freue mich, Euch, lieben Talnern, ein Stück unserer gemeinsamen Dorfgeschichte in den nächsten 
Ausgaben der Talner Dorfziitig vorzustellen. Ich hatte selbst die Ehre 5 Jahre in unserem Dorf zur 
Schule zu gehen. Wenn jemand der älteren Talner etwas genauer weiss zu den Beiträgen, soll er sich 
gerne bei mir melden  
 

ERSTER  TEIL      Euer alter Dorfschüler  Christian Ging – Stoll 
 
 
Erster Erwähnungen unserer Dorfschule gehen auf das Jahr 1627 zurück.  
Thalheim hatte als eine der ersten Landgemeinden in der Region eine einfache Schule, weil der hier 
ansässige Landvogt Daniel von Werth ab 1620 die Vorgaben der fernen Berner Regierung pflichtbe-
wusst befolgen und einen einfachen Schulbetrieb anbieten musste. 
 

Wenn man von Schinznach her nach Thalheim geht, so sieht man rechts von der Strasse bei den ersten 
Häusern ein Strohhaus. In diesem Gebäude wurde nach sicherer mündlicher Überlieferung vormals 
Schule gehalten. Das geht aber weit zurück; denn im Gemeindearchiv liegen Rechnungen vor über 
Reparaturen, die am Schulhaus der Gemeinde im Jahre 1780 stattfanden. Dieser Bau muss im Jahre 
1780 auch schon etwas Zeit bestanden haben, wenn er schon des Flickwerks bedurfte. (Erwähnung 
1904) 
 

Im Jahr 1640 wird das Schulhaus Tale auch erwähnt, Das Chorgericht Tale beschliesst; “Zum Schul-
haus eine Eiche oder zwei abzuhauen und Hagstecken daraus zu machen, damit das Schulgärtlein 
möge gepflanzet und beschirmet werden.“ 
 

1642 hört man von nächtlichen Gesellen, die “ ins Schulhaus eingestiegen sind und Sachen geschändet 
haben “. 
 

Im Jahr 1627 lesen wir das erste mal von einem Talner Schulmeister Namens Hans Jakob Burkard. 
 

1641 weiter Thomas Wagner von Brugg , ein Spinettenmacher 
 

1678 Hans Rudolf Räss , 1700 von Hans Jakob Dietiker , 1726 bis 1756 Abraham Härdi , 1791 von 
Heinrich Schmidli. 
Als bekannte Orte für ein altes Schulhaus diente später das Gebäude Nr. 85, im Dorfjargon „de ober 
Beck“. Das ist der Vorläufer bis 1877, weil es zweitweise zusammen auch 3 Schulhäuser im Dorf gab, 
denn die Familien hatten damals ein vielfaches an Kindern, 6 bis 10 “ Goofe “ pro Familie waren auch 
in Tale keine Seltenheit. 
 

Am 21. März 1732 erwähnt das Chorgericht Tale ein Schülerexamen und des weitereren der Stock , 
als das Chorgericht den “ Schulmeister auftrug die Buben öffentlich mit der Rute zu streichen, wenn 
nötig “. 
 

Der Chorweibel soll die säumigen Eltern büssen , und mahnen wenn sie die Kinder nicht gläubig zur 
Schule schicken. 
 

Schüler   1798   160    1 Schulhaus 
               1799   140     mit 80 Knaben und 60 Mädchen 
               1815   182    2 Schulhäuser 
               1832   242    3 Schulhäuser 
   1880   208    68 Oberstufen / 64 Mittelstufen und 76 Unterstufenschüler 
               1894   174    Oberdorfschulhaus mit Baujahr 1877 
 

Bezüglich der Unterrichtsinhalte schrieb die Landschulordnung von 1720 die Buchstabenkenntnis so-
wie das Lesen und Schreiben vor: “ Welche [Schulmeister] dann vor allen dingen ihren Schulkindern 
ein gut Exempel vortragen, die Kinder fleissig, verständlich und deutlich lehren bätten, lesen und zum 
Wort Gottes an halten, u. auch sie die Kinder auswendig lehrnen, sie selber zu erstwol sollind lehrnen  
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lesen im Psalmenbuch, Testament u. Bibel, und darinn gegründet und geübt, und erst hernach zu Er-
lehrnung des Catechismi angehalten, als durch welche Mittel sie nicht nur besser im lesen geübt, son-
dern auch zum Heiligen Wort Gottes mehr angewöhnt werden. Die Grösseren aber soll er zum Schrei-
ben fleissig anhalten.“ (Staatsarchiv Bern 1720)  Anmerkung ;  Rechnen wurde in der Schule Thalheim 
erst ab 1835 unterrichtet . 
 
Die Schule fand zuerst nur im Winterhalbjahr ungefähr 16 bis 19 Wochen statt, gemäss der bernischen 
Landschulordnung von 1675 vom 26. Oktober bis 1. April , im Sommer mussten die Kinder hart gear-
beitet. 
Knaben konnten später wenn genügend Geld oder Beziehungen herrschten, höhere Schulen besu-
chen, anders sah es bei den Mädchen aus, für diese war eine weiterführende höhere Schule früher 
nicht vorgesehen; “ Die sölle Hürate en rächte Maa und gläubig Huus mit Chind hüete “ . 
 
Beschrieb von Professor J. Stich aus Aarau, Schulbetrieb Schenkenbergertal 1799 :  “ Besucht die 
Schulhäuser auf den Dörfern und seht da 80 bis 100 Schüler von beiden Geschlechtern, vom stam-
melnden Kind bis zum erwachsenen Knaben in einer engen dumpfigen Schulstube zusammengepresst; 
wo der Lehrer von Kummer und Nahrungssorgen niedergebückt . ob der undankbaren Arbeit schwitzt, 
diesem rohen Kindervolke eine dürftige Kenntnis der einfachsten Buchstaben beizubringen…. “ 
 

 

Thalner ü60 - Juniwanderung Männer 
 
Treffpunkt: Mittwoch, 18. Juni 2025, 13.00 Uhr Dorfplatz Oberdorf 
 

Wir fahren mit den Privatautos nach Effingen zum Schützenhaus. Von hier wandern wir zur Bruder-
höhle, und lassen uns dort überraschen. 
 

Marschzeit ca. 2 ½ Stunden. 
 

Auskunft über Durchführung bei schlechter Witterung: Kurt Vogt Telefon: 056/443 26 76 Verschiebe-
datum: Mittwoch:  25. Juni 2025 
 
 
 

Terminplanung 2025 / Veranstaltungskalender 
 

Datum, Zeit Anlass Verein/Behörde Ort/Lokal 
 

Juni    
 
11. Juni OP Schiessen Feldschützengesellschaft SA Thalheim 
13. Juni Gemeindeversammlung Gemeinde Turnhalle 
13. Juni Kirchgemeindeversammlung Ref. Kirchgemeinde Turnhalle 
12. - 22. Juni Eidg.Turnfest Turnende Vereine Lausanne 
17. Juni Fiire mit de Chliine Ref. Kirchgemeinde Kirche Thalheim 
20. Juni Freitagabend-Gottesdienst Ref. Kirchgemeinde Kirche Thalheim 
23. - 27. Juni Projektwoche Schule  
25. Juni Kommissionssitzung 2 Feuerwehrkommission Sizi Staffelegg 
29. Juni Badi-Gottesdienst Ref. Kirchgemeinde Badi Auenstein 
 

Juli    
    
03. Juli Examen Schule  
05. Juli Papiersammlung Gemeindewerk Gemeindeschopf 
07. Juli – 08. August Sommerferien   

10. Juli Ruinensingen Gemischter Chor Ruine Schenkenberg 
13. Juli Gottesdienst Ref. Kirchgemeinde Pfarrhausgarten oder  

Kirche 

 


